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Dienstag den 2. A x r i l ^ 1833.

Stam- unV lanvrcchtliche Verlautbarungen.
Z. I 9 , . (1) Nr. i5Z6.

Von dcm k. k. Stadt« und kandrcchte ill
Kram niird dcm unwisscnd wo befindlichen Ma-
thias Keßler, Pater aus Rleq, im Bezirke
Gottschee, mittelst gegenwärtigen Edicts erln«
nert: ^s habe wlder ihn bei diesem Gerichte
d:e k. k. Kammerprocuratur, naming der Klr-
che und Armen der Pfarr Rieg, dann Franz
Braune und Johann P r e f e r , als Eessienare
der Pfarrer Leonhard Prenner'schcn Erben, d>e
Klage auf Vezahlung von Zoo st. B. Z . , re-
ducirt aufZ^/^ st. ^4 kr., eingebracht, und um
Anordnung emcr Hcigsatzllng gebeten, welche
auf den 17. Iun» d. I . , um 9 l.lhc lwr dl.sem
k. k. «Slaot- ulld ^andrcchle angeordnet wur-
de. — Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
Mathias Koßler, diesem Gerichte unbekannt,
und weil er vielleicht aus dm k. k. Erblandcn
abwesend lst; so h«t man zu seiner Vertheiln?
gung und auf seine Gefahr und llnkosien den
hierortigen Gcrichtsadliocaten, ^ l - . Wurzbuch,
als Cucalor bestellt, mlt welchem dle angedrach»
te Rechtesache nach der bestehenden Gerichte-
Ordnung ausgeführt und entschieden werden
wird. — Mathtas Koßler, Pater aus R«eg,
wlrd dcjfen zu dem Ende erinnert, damit er
allenfalls zu rechter Zelt selbss erscheinen, oder
inzwischen dcm bestimmten Vertreter feine
Rechtebehelfe an die Hand geben, odcr auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
Überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen möge, insbesonde-
re, da er sich die aus dessen Vcrabsaumung
entstehenden Folgen bc-zumessen haben w,rd.

"'bach am 9. März ib3Ä.

3 ' 267. (2) N r . 1669.
E d i c t .

Von dem k. k. 'Vtadt- und Landrechte in
Kram wird hiemit bekannt gcmacht: Es sei von
diesem Gerichte auf Anstichen der Maria Para-
deiser m'dle öffentliche Versteigerung ihres in
der Krcngasse zu Lalbach, sud <?onsc. N r . 78,
llcgendcn Hauses nebst Garten gcwilllget wor,
den, wozu die Tagsahung auf den 6. Mai 0.
2 . um 20 Uhr Vormittags vor diescm k. k.

Stadt- und Landrechtc mit dem Beisatze bestim-
met wurde, daß es den Kauflustigen frei stehet,
die dießfälligen Licitationsbedingnisse, wie auch
den Ausrufspreis in dcr dicßlandrechtlichen Re-
gistratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden,
odcr bei l^i'. Blc,sius Krobath einzusehen. —
Lcnbach den 9. März i855.

Z. 26Z. (5) N r . ,666.
Von dcm k. k. Stadt» und Landrechle in

Kram wird bekannt gemacht: Es sei von
diesem Gerichte auf Ansuchen der Jakob Zenker',
scheu Erben, wider den Dr.Oblack, alß öuratvr
der allfalllgen Anverwandten/ der Elisabeth
Geil), wegen schuldigenyoZ ft. 2Z 2 /̂̂  kr., m die
oftvnlllche Vet stelcierung des, dcm E/equlrten
gehörigen, auf 869 ft. öa kr. geschätzten, in
der Gtadt Xlnbach, sn^ Consc. N r . 2 8 9 , ge<
legcnen. Ellsabech Geiy'schen Hauses gewilliget,
und hlezu drei Termine, und zwar: auf den
22. A p n l , 20. Vlai und 24. Jun i 18ZZ,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags, vor diesem
k. k. Stadt« und Landrechte mtt dem Belsaye
bestlmmt worden, daß, wenn dieses Haus we-
der be, dec erften noch zweiten Feilbletungs-
Tagsatzung um den Schatzungsdctrog odcr
darüber an Mann gebracht werden könnte,
selbes del der dnnen auch unter dem Schäz-
zullgßbetrage hinlangegeben werden würde.
Wo übrigens den Kauflustigen frel steht,
d«e dießfalllgen Llcitationsbedlngnisse, wie auch
die Schätzung m der dicßlandrcchtllchen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amisftunden, oder
bei den ExecuNonsführern zu Handen des Oi-.
Burger em;us<hen, und Abschriften dal,on
zu verlangen. >— Lalbach den 9. März i3ZH.

^ermlschte Verlautbarungen.
Z. 5ä5. (.)

A n k ü n d i g u n H
des Wein Vi isaufs von 6na met. öst. Eimer. —i.
if;om 'Neewaltungsamle ter hochsürsilichen Carl
Wi lhelm von Auerspergischen Herrschaft A inöd ,
wird bekannt acmcicl't, düß d»e hohe Inb^duna
t>en Verkauf ^ s hier „ l Boszach ellieo,enden W e i '
nes izenchmigel bade. Dieser aus 80« nicd. ös?
Glmer, melstentheils aus dem, an der Glänze
Eloatleng liegenden Radovißcr Weingärten, von
dem Fechsungsjahre «6Zl «ni> ^602 bestehende
Weinvorlath, w i ld nach dem Wunsche, der Kauf.
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lustigen, entwederim Ganzen, ode? varthl'ewe,'s»,aus
frc l t l Hand verkauft. Für Aechtheit und gute
Qa i l uä t der Weine wird gebürgt, und die Preise
werden den dermal,gen Zenverhältnissen angemes.
sen, auögemittelt werden. Kauflustige tonnen
ssch bei dem hiesigen Ver>valtungsamte zu jeder
Zeit, wegen Prodnahme der Wewe und näheren
VerlaufSbedingmsscn anmelden, und daselbst den
Beltauf abschl'ehen.

herrschafläverwaltung zu Ainöd am 24. März
»853.

Z. Zga. ( , ) Nr . 22.
F e i l d i e t ü n f t S . E d i c t .

Das lovliche t. k. Kleiöamt zu Neustadt!, bat
rmt Verordnung vom 22. December iÜ52, Nr .
2,460, tie Veräußerung eer, an Mathias hor»
schen vergewährten, der Herrschaft Hhurnamhart,
Kul) Rect. Nr. 275^2, dienstbaren Hübe zu Kersch«
tor f , der an Matthäus Noval velgewähiten, der
Herrschaft Gurlselo, 5ub Rect. Nr . , 6 7 , unter,
lhänigen hübe zu hrastie, der auf Mar t i n hro«
valitsch angeschriebenen, dec Spi ta lsgül t , L^l,
Rect. Nr . »j» , dienstbaren hübe zu B'chre, der
an Iodann Htofianz vergewährten, der Herrschaft
Gurtfeld. 5ud Nect. N r . »»5j», unterlhänigen hübe
zu Odelslopilz / und der auf Namen des Joseph
Iamn ig angeschriebenen, der P fa r rSMt Haselbach,
«ub Rect. Nr. 33 »j2, dienstbarcn hübe zuSassopp,
wegen oer darauf befindlichen Steutrrückstänoe
aus dem Grunde bewilliget, weil die huben, von
den üonlribuenten verlassen worden Nno.

Diesemnach rrecden c>»e Feilbietungbtagsahun-
gen'für die erste unü zweite hübe auf den 22., für
die dritte und vierte auf den 23., und für die fünfte
hübe auf den 24. Apri l i933, allemal früh »a
Uhr, in den Oertern oer Realitäten bestimmt,
und hievon die Kauflustigen hiemit verständiget.

Bezirtsobrigleic Thuruamhart am 22. März
iL33.

z. -z. 7<>5. ( l )
B e k a n n t m a c h u n g .

Dle hohe t. f. hoflanzlei hat mit Decret vom
23. Februar »632, Nr . 3326, zu bestimmen ge.
funden, dah nach dem einstimmigen Antrage der
Lanoesbehorden ter , mi t hobem hoskanzleidecrete
vom i2 . August l ä l L , ^ . 1464I , und nach der
hierüber unterm 23. Ju l i 16,9, Z. 22^70, ouögefcr«
ligten Prwilegiums'l-Ilkunde der Gemeinde Groß»
laschitsch, auf den 2^. Februar jedes Jahrs bervU«
liate Jahrmarkt, auf dem Montage vor dem Feste
des heil. Ma th ias , oder wenn Letzteres selbst auf
einen Montag fallen sollte, auf den vorhergehen»
den Montag übertaqen, und nun an diesem leyt,
bezeichneten Tage abgehalten werden dürf«. Wel«
ches hiemit zur allgemeinen Wissenschaft bekannt
gemacht wird.

VezirtSodrikkeit Reifmz den 3a. M a i ,332.

z. i j . 902. ( i ) N r . 29i7
E d i c t .

Von dem Bezirtsgerichte der Grafschaft Aue»
sperg. als Abhandlungsmstan», rvicdhiemit detannt
gemacht, oah alle Jene, welche an die Herlafsen-
schaft des, im SchlohHedäude der Grafschaft Auel-

spcrg, am 2». M a i i6a6. obne Testament verstar«
denen, dort als Knecht dienenden Joseph Puch
von Gradesch, entweder alk Orden oder Glaubi-
ger, oder aus was immer für einem Rechtsgrund«
einen Anspruch zu machen gedenken, diese ihr«
Ansprüche binnen einem Jahre, sechs Wochen und
dlei Taaen, von untengesehtem Tage an, so gewiß
hierorts selbst, oder durch einen Bevollmächtigten
anzudringen haben, als widrigens mit den anwe«
senden und sich gehörig ausweisenden Erben das
Adhandluligsqeschäst glpstogen, und ihnen da§
ganze Verlassenschaflsverrnögen des Joseph Puch
überlassen werden wird.

Bezirksgericht der Grafschaft Auerfperg am
3. Ju l i »Ü32.

z. Z . ^7. (»> Nr . 2»5«.
G d i c t .

Von dem vtreincen Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf in I l l » r i e n , wird dem unbekannt wo
abwesenden Mathias Röhmann, geboren zu Oder»
ottot, haus Nr . 6 , im Bezirke Raomannüdolf,
(Kreis Lclbach, Land Krain,) 57 Jahre al t , wel-
cher zu Pet lau, und vor »2 Jahren in Wlcn al5
Lederergeselle im Dienste gestanden ist, durch ge.
genwärilges Odict bekannt gegeben: GS habe ihrn
sein verstorbener Bruder Kasper Rößmann, Lede.
rermcister zu Pettau, in seinem schriftlichen Testa«
menre/ slcia. 14. März »L27, cin Vermacklniß
von 60a ft. M . M . unter der Bedingung feinet
Huvolscheintommens, binnen 10 Jahren mit dem
Weilern Beisaye zugedacht, dah im FaNe er bin-
nen der erwähnten Frist nickt zum Vorscheine kom«
men würde, daß Bermächtniß der Dorothea Roß«
mann, Ehewicthinn des Erblassers, ve>bleiben solle.

Machlas Rößmann hat daher wegen Ueber«
nähme des Vermächtnisses entweder seldst bei die«
sem Bezirksgerichte rechtzeitig sich ,u melden, oder
ader dem Hrn. Dr . Mar inn l ian Wurzbach, Hof-
und Girictlsadvolaten zu Laidach, als für ihn
aufgestrNtcn Curator, sein« Behelfe hinsichtlich
seiner Existenz und UdicaNon spätestens bis Ende
des Jahres 16^7 einzuschicken, wiorigens er die
Folgen der Unterlassung des ein so andern nur sich
selbst zuzuschreiben haben wird.

Vereintes ^ezirssqerickt.Radmanns,dorf in
INcrien den H. December »852.

Z. 5L3. (») — ^ —
E d i c t .

" Von dem NezilksgcliKte der Herrfchaft Nas»
sensuh, werden nachdenanntc Berlasseuschafti'Ad«
hcinolungstagsahungen ausgeschrieben, a ls : nach
Mlchael Schmalz von Oberdorf, auf den»». Uplil?
nach Joseph Luscher von W c i n i y , auf den l2.
Apr i l ; und nach Agnes Blaschizh von Oberdorf, aui
den 20. Apri l . ' ^

Wozu aNe Jene, welche auf tiefe Verlasse
aus was immer für einem NcchlSarunde ^ n .
fplücke ,u stellen vermeinen, oder zu selden etwas
schulten, so gewiß zu erscheinen haben, als Erstere
die Wlckung des §. 5.4 v. (Ä. B . treffen, gegen
Leyttre aber nacd Vorfchnft der allg. G. O. für«
gkgillgen wird.

BezntSgericht Nossenfuß am lL. März »s52.
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Z . 38». ( ,) Nr. lw3.
Bon dem vereinten Bezirksgerichte Michelslat,

ten zu Krainburg, wird im Nachhange zu dem Edic«
le vom »6. December »352, Nr. »^I l , hiemit be.
lannt gemacht: Es sei von der üder Ansuchen deö
SimonIaNen wider Vinzenz Sporre-, punclc» Loo fl.
c. 3. c. auf den » l . April und i , . M a i l. I .
anberaumten executiven Feildietung des, dem Letz»
tern gehörigen Ackers, genannt nk ^ r iz tau , abge«
kommen.

Vereintes Bezirksgericht Michelstätten zu
Krainburg den 23. März i633.

»;» 264. ( ' ) Nr. 3c.5.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Nassenfuß hat üder Ansu,
chen des Joseph Kirn von Klingenfcls. als Cessionär
des Herrn Anton Woot'schet/ mit Bescheid vom »».
März l. I . in d«e executive Feilbietung der dem
Anton Persche, (vulgoKoludermann). wegen schuldi»
gen 55 ft. mit Pfandieckt belegten, auf >oo !̂ . ge«
richtlich geschälten, der Herrschaft Kluigcnfelö, 5ul,
Rect. 3lr. ,23, dienstbaren, zu Untcroorf liegenden,
balben hude gewilltqel; und h'ezu drei Tagsayun«
gen, a ls : den i5 . Apr i l , »3. M a i und lo . Iun>,
i m Orte der Realität festgesetzt. Dessen werden die
Licitationslustigen, und zwar mit dem Beisätze ver»
ftändiget, daß, wenn besagte halbe hude, weder
bei der ersten noch zweiten Fcilbietung, nicht um
oder über den <3>chäywellh an Mann gebracht wür.
de, bei der dritten auch unter demselben Hintange«
geben weiten wird.

Licitationsbedingnisse können tägl.ich in der
Amtstanzlei des gefertigten NeziltögtlichteK einge»
sehen werden.

Nafsenfuß am » i . M ä r z , 6 3 3 .

Z . 33o. (2) Nr . 453.
K u n d m a c h u n g .

Fur Aufbauung eines neuen Kuratenhauses
zu KieingaNenberg,. »rodei der Gesammtlosten.
aufwand, und zwar: an den verschiedenen Me i -
stelfchaftsarbeiten auf '«78 ft. 2» kr., an den Bau«
Materialien auf 69« ft. 42 kr., zukmmen auf
,969 ft. 3 t r . , buchhalterisch veranschlagt worden
ist, wird in Folge hober Gubernial. Benil l igung
vom , . Februar 0. I . , 3 . »63g, und In t ima t
deö löbl. l . k. Kreisomtes! vom 28. ejlizcloin, Z.

' «341, eine Minuendo.Licitaton am 9. April d. I . ,
Vormittags von q bis »2 Uhr in dieser Amlölanz»
lei abgehalten werden, wozu die Slstehungglusti.
gen zu erscheinen mit dem Beisätze verständiget
werden, daß der diehfäll'ge P lan , Vorausmah
und Koficnüberschlag hierorts eingesehen weroen
tonne.

Vezilksobrigkeit Münkendorf am 26. M ä r t
,833^

^z. Iä2. (2) ^ ^ 2 I Nr . 204 «n 233.
K u n d m a c h u n g .

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird „ach.
trägUck ,u dem dierortigen Gdute vom 1». März
»633, Nr . 2c>4, tund geqeben, daß die mit eben
diesem Edicte in der Executionssacke des Anton
DüNnitschcr. conn-o Mütbias Omaren von S t .
Stephan, für die Fährnisse auf den 29. März. i 5 .
und 29. Apri l destimnnen Feüdietungstagslltzun.
gen abgeändert, und solche gleich jenen für die

Hubrealität, alö: auf den ,5 . A p l i l , ' 5 . M a i und
»5. Jun i l. I . anberaumten Terminen, festgesetzt
werden.

Bezirksgericht Treffen am 21, März ,633 .

Z. 56 l . (3) 26 Nr. 2L2.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird öffentlich
bekannt gemacht: Es feie über Ansuchen des Hrn.
Joseph Rustin, Beneficialen von Lasihe, wegen
ihm schul5,gen 65 ft. 9 kr. c. 3. c., die öffentliche
Feilbietung der, dem Franz Trost in Orechouza
eigenthümlichen, zur Pfarlhof.Gült Wippach, 5ub
Urd. Nr . »5 1̂ 2 eindienenden, und auf »io(i f l .
M . M . gerichtlich geschätzten »j6 hübe mi t An«
und ^ugehör, im Wege der Execution gewiNiget;
auch seien hiezu drei Feilbietungstermine, nämlich:
für den 3o. Apr i l , 3a. M a i und » . I u l i d . I , jedes-
mal zu den vormittägigen Amtsstunden im Orte
der Realttät zu Orechouza mit dem Anhange de«
räumt worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um oder über
den Schäyungswelth, bei der dritten aber auch
unter demselben h-.ntangegeben werden würde.

Demnach werden dle Kauflustigen dazu zu el-
scheinen eingeladen, und können inmittelst die
Perkaufsbedingnisse, dann Schätzung taglich hier«
amts einsehen.

Bezirksgericht Wippach am 44. Februar »633.

Z. 3/2. (3) Nr. 56ss.
L i c i t a t i 0 »i.

Am i l . k. M. Apnl^nn 8 Uhr Frühe,
wird in der Amtskanzlei der Staats - und Vogt-
herrschaft zu Sittich für die bei dcr Localle zu
Kopain im Bezirke Weixelberg vorzunehmende
ganz neue Herstellung der Kirchthurm-Beda-
chung, die Erforderniß der Meisterschaften be-
treffend, mit dem Ausrufe pr. 224 fi. 26 kr.
siatt haben.

Wozu alle Unternehmungslustigen eingela<
dcn sind.

K. K. Staats- und Vogtherrschaft S i t -
tich den 21. März i823.

Z. I 6 9 . (3) N r . 204.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flödnig, wurde
auf Ansuchen der Barbara und iuna Thom-
schitsch, wider Jakob Thomschitsch uon Tazen,
cle prli^50lil.2t.o 9. März l> I . , wegen aus dem
wlrthschaflsamtl'chen Vergleiche, äc^o. 1. I u l l
182^ schuldiger 5c>0 fl., d,e executive Feilbie-
tung der, dem Jakob Thomschitsch gehörigen/
in die Pfändung und Schätzung gezogenen
Fahrnisse bewllUget, und zur Vornahme der-
selben, die Tagsatzungen auf den i5 . und 29.
A p n l , dann i 3 . Ma i l853, jedeßmal Vor-
mittags um y Uhr , im Orte Tazen mit dcm
Beisätze angeordnet, daß dnse Fährnisse be»
der ersten und zwe»!en Ze^lbletung nur um
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oder über den Schatzungswerth, bei der dritten
ader'auch unter demselben dem Melstbleten-
den'gegen gle,ch baare Bezahlung überlassen
werden würden.

Bezltksgencht Flödnig am 23., März 16 IZ .

Z . 264. ^5) Nr. Ho,.

P r o d i g a l i t ä t S . E rk lä r u n g s » E d i c l .

Von dem vereinten Bezirksgerichte der Herr«
schaft Neudegg »rird lunl> gemacdl: Es fel sue
nöthig befunden worden, dem Anton Iludel von
Küal, rregen feiner erwiesenen Verschwendung die
freie Verwaltung seines VermöqenS abzunehmen,
denselben alK Verschwender zuerNären. und zusei»
nem Eurator den,Georg Mlaler von Kaa l , auf
undeslmimce Zcitzu desteNen, weßhalb Jedermann

gervarnet wird, mit gedachtem Anton Aubel n '
gend ein Rechtsgeschäft abzuschli..'ßetl.

Vereintes BczirlSgecicht Neuoegg am 9. März
,853.

Z. 565. (5) I . Nr . 426.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte der Herr»
schafl Neuoegg wiro besannt gedacht: M a n habe
über üie vorgelommene Anzeige und hierüder gc«
päoqene Untecsuchunq für nöthig besunocn, dern
Micharl Areiqou von Reswure, wegcn feinerer»
lricscnen '^^elschwenrung oie freie Verwaltung sci«
nrs Vermögens zu benehmen, denselben als
Verscha-enoer unter Kuratel zu seyen, und zu sei-
nem (Kurator den Mathias Lach von Neöwure zu
besleNen.

Vereintes Bezilts » Gericht .Neudegg am »5.
März ,855.

P r ä n u m e r a t i 0 n s - A n z e i g e.

I n d e r I g n a z A l o y s Edlen v. K l e i nm ay r'schen Buchhandlung in Laibach, neuer M a r k t ,
^ ^ ' . 2 , 2 1 , wlrd auf folgendes Kunstwerk Bestellung angenommen, und sind daselbst Proben

von demselben einzusehen:

S e ch z i g A b b i l d u n g e n
U N d

NebenObeschveibungen der Weilisen.
N a c h

Z e i c h n u n g e n des 5^)errn P r o f e s s o r N i e d e r , gestochen u o n J o s e p h u n d F r a n z S t ö b e v ;
T e x t v o m H e r r n P r o f e s s o r G i l b e r t .

Es ist eine durch die Erfahrung aller Zeilen beitäcigle Wahrhe i t , daß nichts so sehr geeignet ist ,
das menschliche Her; mit Trost aufzurichten und dei, Gellt zu seiner ewigen Bestimmung zu erheben, als der
Anblick und die leuchtenden Beispiele der Heiligen Goic«s, die «inst gleich u,»s Fremdlinge dienieden, di« schwe-
ren Kampfe des Bebens !)?sta»ten, und dulch unverbrüchliche Treu« und innig, Liebe die SiegeKkrone veK e>vi»
ge« Ledeos errlingen. Deßhalb stellt uns die Kirche Gottes nicht allein schon bei der Taufe gleichsam unter
den Schul? EmeZ dieser glorreiche» Himmeldbürger, sondern sie feyert auch an jedem einzelnen Tag das Anb in -
ten irgend Eines ihrer einstigen heiligen Kinder.

Schci, in dec frommen Vorzeit both die bildende Kunst den schönsten Schwung ihrer B?gei<t«lmig,
a u f , das Andenken an di«, christlichen Tugenden und Heldenthaten dieser großen Diener und Dienerinnen Got»
tes dinch sinnvolle, getreue und religiöse Darstellungen gleichsam lebend unter unS zu erhallen; diese Kunst-
blürier der alten fromme» Meister sind jedoch in unsern Tagen sehr selcen geworden; was aber die neuern Zei»
len in diesem Gebierhe hervorbrachten, erfreut sich großren Theils nicht jener würdevollen Ausstattung noch der
Eriuartung. unsers gebildeten Zeitalters. Diesen Anforderungen zu einsprechen, erscheint die gegenwärtige Aus»
gäbe, welche sich durch edle E in fa l t , Würde und frommen Ausdruck weseutlich auszeichnet, und wobei Frivo«
l i tät und überladener Schmuck durchaus vermieden siird.

Die Blätter sind auf schr schönem Papier m Octav.Format abgedruckt, und der Stich mißt 4 Zoll
Höhe und 2 3!4 Zoll B re i t e ; daher sie ganz dazu geeignet sind , jedes Gebetbuch zu schmücke,,.

S c a n nNer Lobeserhebung sprechen die bereits erschienenen 6 Lieferungen, welche scit dem Monat
August v. I . erschienen sind und nachfolgende Abbildungen enthalten:

Jesus Christus. Barbara. Johannes v. Nep. Margaretha.
Jungfrau M a r i a . Elisabeth. Ioseoh. P a u l u s , Apostels
Aloysius. , Johannes der Tauf. Ius t ina. Petrus, Apostelfürst.
Anna. Johannes Eoang. Kathar ina. Theresia. .

Am i ten eines jeden Monars erscheint pünctlich eine Lieferung von 2 B l a l t e r n M l t dazu gehöri.
gem Texte,. in dreierlei Ausgaben. Der Präilumeracionsprels einer Lieferung ist:

Schwarze Abdrücke 18 kr. C. M .
Colorirte „ 26 tr» « „
Carionirte „ 48 kr. « ^ ^ > , . .

Man kann noch in die Pra,mmeration eintreten, und bezahlt die letzte (namllch die 3oste) Lieferung
yorhinein, aNe üdrig«n bei Empfang derselben.


